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Ihre Arbeitsinhalte:



- Literaturrecherche

- Erarbeitung eines Versuchsplans

- Statistische Versuchsauswertung 

- Untersuchung der lokalen Spanungsdicke

  in Abhängigkeit von Prozessstellgrößen mit einer

  bestehenden Materialabtragssimulation

- Simulationsauswertung
	Schaltfläche1: 
	Art: Art der Arbeit
	Vorauss: Voraussetzungen
	Startt: Starttermin
	Art der Arbeit: [Bachelor-/Studienarbeit]
	Voraussetzungen: - Interesse an Fertigungstechnik 

- Interesse an Prozesssimulation 

- Erste Erfahrung mit der Matlab-Programmierung

- Selbständige und motivierte Arbeitsweise 
	Starttermin: Ab sofort
	datum: 21.08.2023
	Arbeitsgeb: Arbeitsgebiet:
	Arbeitsgebiet: [Technologien zur Funktionalisierung]
	Logo LUH: 
	PZH_Logo: 
	Mitarbeiterportrait1: 
	Bild1: 


